
 

 

 

 

 

 

 

An alle Eltern und Erziehungsberechtigten 

         Oldenburg, 17.04.20 

Öffnung der Schulen 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigten, 

gestern hat uns unser Kultusminister viele Informationen geschickt, wie die Schule in 

Corona-Zeiten arbeiten soll. Bestimmt sind Sie über die Medien schon im Groben informiert. 

Ich versuche nun, das Wichtigste möglichst kurz darzustellen.  

1. Wiederaufnahme des Unterrichts 

Der Unterricht wird in verschiedenen Phasen in geringerem Umfang wiederaufgenommen. 

Am 27.04.20 geht es los mit den 10. Abschlussklassen und den Schüler*innen aus Jahrgang 9, 

die eine Abschlussprüfung ablegen. Zurzeit arbeiten wir intensiv an einer Umsetzung. Wir 

werden Sie in der nächsten Woche darüber informieren, wie der Stundenplan für die 

Schüler*innen dann genau aussieht.  

Am 18.05 folgen dann die Schüler*innen der 9. Klassen, die keine Prüfung ablegen. 

Ende Mai / Anfang Juni werden dann die 7. und 8. sowie die 5. und 6. Jahrgänge wieder 

zurück in die Schule kommen.  

2. Allgemeines zur Durchführung des Unterrichts 

Hierzu gibt es in der nächsten Woche sicher noch weitere Informationen aus dem 

Ministerium. Sicher ist, dass der Unterricht in kleinen Gruppen stattfinden wird. 

Schüler*innen einer Risikogruppe sowie diejenigen, die mit Angehörigen einer Risikogruppe 

in einem Haushalt wohnen, können zu Hause bleiben. Sie werden von unseren Lehrkräften 

mit Aufgaben versorgt. Zu den Risikogruppen gehören Personen mit folgenden 

Vorerkrankungen: Herzkreislauferkrankungen; Diabetes; Erkrankungen des Atemsystems, 

der Leber oder der Niere; Krebserkrankungen; Erkrankungen, die mit einer Immunschwäche 

einhergehen. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

3. Lernen zu Hause 

Zu diesem Thema wird es weitere, genauere Informationen geben. Zunächst in Kürze 

Folgendes: 

 Die häuslichen Aufgaben werden per Mail, auf IServ oder – für Familien ohne 

entsprechende technische Ausstattung – zur Abholung in der Schule bereitgestellt. 

 Die Aufgaben sind so verständlich, dass sie ohne zusätzliche Hilfe bearbeitet werden 

können.  

 Der Umfang und das Niveau ist angemessen und sollte bei den Jahrgängen 5-8 ca. 3 

Stunden, in den Jahrgängen 9/10 ca. 4 Stunden Arbeitszeit umfassen. 

 Das häusliche Lernen ist kein Unterricht, sondern weitgehend selbstständiges 

Arbeiten. Daher liegt der Schwerpunkt auf Üben und Wiederholen. 

 Das Bearbeiten der häuslichen Aufgaben ist verpflichtend. Ein Nichtbearbeiten der 

Aufgaben stellt eine Schulpflichtverletzung dar. Krankheit muss wie gewohnt nach 

den geltenden Regeln gemeldet und von den Eltern entschuldigt werden. 

 Die Ergebnisse der häuslichen Arbeit werden nicht bewertet. Die Schüler*innen 

erhalten Rückmeldungen von den Lehrkräften. Über Sprechstundenzeiten werden 

wir Sie noch informieren. Es ist möglich, dass nach Wiederaufnahme des Unterrichts 

Tests oder mündliche Überprüfungen durchgeführt werden, die sich auf das zu Hause 

Gelernte beziehen. 

 Die häusliche Arbeitszeit kann selbst eingeteilt werden und ist nicht an den 

Vormittag gebunden. 

 Klassenarbeiten müssen in der vorgeschriebenen Zahl in diesem Schuljahr nicht 

geschrieben werden. Es ist aber möglich, dass Arbeiten geschrieben werden, wenn 

die Schüler*innen wieder am Unterricht teilnehmen. 

 Zu den Themen Notenermittlung, Versetzung, Ausgleichsregelungen und 

Übergangsregelungen sowie zu Prüfungen wird es weitere Informationen geben. 

 Die Bearbeitung der häuslichen Aufgaben beginnt verpflichtend am Mittwoch, 

22.04.20. 

 Außerdem empfehle ich Ihnen zu diesem Thema den Text „Lernen zu Hause - 

Leitfaden für Eltern und Schülerinnen und Schüler“, den ich beigefügt habe.  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

4. Notbetreuung 

Die Notbetreuung wird weiterhin von 8-13 Uhr in unserem Haus angeboten und eventuell 
auf weitere Berufsgruppen ausgeweitet. Nähere Informationen folgen. Hier muss ein Bedarf 
mindestens ein Tag vorher unter schulleitung@obs-alex.de angemeldet werden. 

5. Veranstaltungen und Schulfahrten 

Veranstaltungen wie Schulfeste, Projektwochen, Tages- und Klassenfahrten finden in diesem 

Schuljahr nicht mehr statt. 

6. Hygiene 

Die weitgehend bekannten Hygieneregeln müssen auch in der Schule eingehalten werden. 

Unsere Lehrer*innen werden daran regelmäßig erinnern. Zum Thema Schutzmasken sagt 

unser Minister: „Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während des Unterrichts wird nach 

derzeitigem Stand nicht für erforderlich erachtet, aber für den Zeitraum der 

Schülerbeförderung und für die Pausen empfohlen.“ Wir werden in der Woche vom 20.-

24.04.20 in der Schule darüber beraten und Sie noch einmal genau informieren, wie wir 

damit umgehen. Uns sind zum Themenbereich „Hygiene“ noch weitere Informationen 

angekündigt worden.  

 

Das wird eine abenteuerliche Zeit in den nächsten Wochen. Wir werden sie gemeinsam 

überstehen. 

Wenn Fragen offen sind: Scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren. Teilen Sie uns Ihre 

Sorgen mit. Das hilft uns allen, denn wir werden nicht alles voraussehen, weil die Situation 

ist auch für uns neu. 

In diesem Sinne grüße ich Sie im Namen unseres Schulleitungsteams und im Namen des 

Kollegiums der Oberschule Alexanderstraße sehr herzlich! 

 

H. Denker 

Schulleiter 
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